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Gesamtübersicht

1,1.2 Einleitung
1,3–14 Lobpreis Gottes für die christlichen Segnungen

1,15–23 Das Gebet des Apostels für die Gläubigen
1,20–23 Verherrlichung Christi
2,1–10 Auferweckung und Mitsitzen der Gläubigen mit Christus

2,11–22 Die Zusammenführung von Heiden und Juden

3,1–21 Das Geheimnis: Christus und die Versammlung 

4,1–6 Die Einheit der Gläubigen
4,7–16 Die Gaben und der Dienst

4,17–32 Kennzeichen des alten und des neuen Menschen
5,1–21 Wandel des Gläubigen in Liebe und im Licht

5,22–33 Die Ehe als Bild von Christus und der Gemeinde
6,1–9 Beziehungen: Kinder – Eltern / Knechte – Herren

6,10–20 Der Kampf in himmlischen Örtern
6,21–24 Schluss und Gruß



Einführung 1

1. Abfassung des Briefes 61/62 in Rom

2. Ratschlüsse Gottes in Bezug auf Christus 
und die Versammlung

3. Christus als Mensch und Gott (1,3)

4. Kapitel 1–3 Ratschlüsse – Kapitel 4–6 Praxis 
des Christen

5. Im Römerbrief: der Sünder lebt in der 
Sünde – er muss mit Christus sterben

Im Epheserbrief – der Sünder ist tot in 
Sünden und Vergehungen – er muss lebendig 
gemacht und auferweckt werden



Einführung 2

Schlüsselbegriffe

 21 x Liebe (sie Liebe Gottes)

◦ die Liebe des Vaters zur Versammlung (Kap. 1)

◦ die Liebe des Heiligen Geistes (Kap. 2) und

◦ die Liebe des Herrn Jesus (Kapitel 5).

 weitere Begriffe

◦ 12 x Gnade (1,2.6.7; 2,5.7.8; 3,2.7.8; 4,7.29; 6,24)

◦ 8 x Friede (1,2; 2,14.15.17.17; 4,3; 6,15.23)

◦ 5 x Himmlische Örter:(1,3.20; 2,6; 3,10; 6,12)

◦ 7 x Herrlichkeit:(1,6.12.14.17.18; 3,16; 3,21)



Himmlische (Örter)

1. Alle geistlichen Segnungen (1,3)

2. Christus zur Rechten Gottes verherrlicht 
(1,20) 

3. Mitsitzen der Gläubigen (2,6)

4. Kundgabe der Weisheit Gottes vor den 
Himmelsbewohnern (3,10)

5. Kampf gegen die geistlichen Mächte der 
Bosheit im Himmel (6,12)



Segnungen in himmlischen Örtern

1. geistlich – nicht materiell

2. himmlisch – nicht irdisch

3. in Christus



In Christus ...

1,2 Heilige und Treue in Christus Jesus

1,3 Segnungen in Christus

1,4 auserwählt in Ihm

1,6 begnadigt in dem Geliebten

1,7 in dem wir die Erlösung haben

1,11 in dem wir ... ein Erbteil erlangt haben

1,13 in dem ihr versiegelt worden seid



Der Heilige Geist

1. Versiegelung (1,13)

2. Unterpfand (1,14)

3. Geist der Weisheit (1,17)

4. Dadurch Zugang zum Vater (2,18)

5. Einheit des Geistes (4,3)

6. Betrüben möglich (4,30)

7. Erfülltsein (5,18)

8. Schwert des Geistes (6,17)

9. Beten im Geist (6,18)



Erstes Gebet des Paulus (1,15–18)

1. Für die Gabe des Geistes der 

Weisheit und der Offenbarung

2. Für die Erleuchtung an den 

Augen des Herzens

3. Für die Kenntnis
1. der Hoffnung seiner Berufung

2. des Reichtums seines Erbes in den Heiligen

3. der überragenden Größe seiner Kraft



Kraft der Auferstehung (1,19)

 Kraft oder Macht [ ] 

 Wirksamkeit [ ] der Macht

 Macht [ ] die sich äußernde 

Stärke) 

 Stärke [ ] die Intensität der Kraft
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Drei Bilder der Versammlung

1. Der Leib Christi (1,20–23)

2. Das Haus Gottes (2,19–22)
a) Mitbürger einer Stadt

b) Hausgenossen Gottes

c) Bau, Tempel, Behausung

3. Gemahlin Christi (5,25–33)



Die Nationen ...

 Ohne Christus 

 Entfremdet dem Bürgerrecht Israels

 Fremdlinge betreffs der Bündnisse der 

Verheißung

 Keine Hoffnung habend

 Ohne Gott in der Welt



Das Haus Gottes

 Mitbürger der Heiligen und 
Hausgenossen Gottes

 Der ganze Bau

 Heiliger Tempel

 Behausung Gottes

Weitere Bezeichnungen sind: Heiligtum, 
Wohnung, Haus Gottes, Ruheort



Epheser 3

Der Brief an die 

Epheser

Bochum

November 2015



Kennzeichnende Ausdrücke (3,1–8)

1. Verwaltung der Gnade Gottes
2. Offenbarung des Geheimnisses
3. Mit ...

1. Miterben

2. Miteinverleibte

3. Mitteilhaber

4. Unergründlicher Reichtum des 
Christus

5. Verwaltung des Geheimnisses



Zweites Gebet des Paulus (3,14–19)

1. Stärkung durch Kraft

2. Wohnen Christi im Herzen

3. Völliges Erfassen

1. des Ratschlusses Gottes  und

2. der Liebe Christi

4. Erfülltsein zur ganzen Fülle 

Gottes



Dimensionen des Ratschlusses (3,18)

1. Breite = Juden und Heiden

2. Länge = von Ewigkeit zu 
Ewigkeit

3. Höhe = Verherrlichung Christi 
(Eph 4,10)

4. Tiefe = Erniedrigung Christi 
am Kreuz (Phil 2)



Die verschiedenen Familien (3,15)

1. Engel

2. Juden

3. Heiden

4. Familie Gottes
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Einteilung Epheser 4–6

4,1–6 Ermahnung zur Einheit

4,7–16
Die verliehenen Gaben und die Personengaben und das Ziel der 
Gaben: Selbstauferbauung in Liebe

4,17–19 Das frühere Leben der Gläubigen wie die Nationen

4,20–32 Ein Wandel in Gerechtigkeit und Heiligkeit

5,1.2 Nachahmer Gottes und Wandel in Liebe

5,3–14 Wandel als Kinder des Lichts

5,15–20 Weise wandeln – erfüllt sein mit dem Geist – singen und danken

5,21–24 Einander unterwürfig, die Frauen den Männern

5,25–33
Männer sollen die Frauen lieben wie Christus die Versammlung – die 
Fürsorge Christi für seine Braut und das Geheimnis

6,1–4 Der Weg des Segens für Kinder – die Erziehung der Väter

6,5–9 Knechte (Sklaven) und ihre Herren

6,10–12 Der Kampf in himmlischen Örtern

6,13–17 Die dazu erforderliche Waffenrüstung

6,18–20 Das Gebet

6,21–24 Persönliche Umstände und Grüße



Alter und neuer Mensch

alter Mensch neuer Mensch
wird nach betrügerischen 

Begierden verdorben
wird erneuert im Geist der Gesinnung

nach Gott geschaffen in wahrhaftiger 
Gerechtigkeit und Heiligkeit

Lüge ablegen Wahrheit reden, jeder mit seinem Nächsten

Zürnen und dabei sündigen Zürnen, aber nicht sündigen

dem Teufel Raum geben dem Teufel keinen Raum geben

stehlen
nicht stehlen – arbeiten, Gutes tun und 

Bedürftigen geben

faule Wörter
kein faules Wort – zur Erbauung und Gnade 

reden

nicht den Heiligen Geist betrüben

Bitterkeit, Wut, Zorn, Geschrei, 
Lästerung und Bosheit

Zueinander gütig, mitleidig, einander 
vergebend
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Waffenrüstung Gottes

1. Gürtel der Wahrheit (o. Wahrhaftigkeit)

2. Brustharnisch der Gerechtigkeit 

(gerechtes Leben)

3. Schuhe des Friedens (Friedensstifter)

4. Schild des Glaubens

5. Helm der Errettung

6. Schwert des Geistes = Gottes Wort

7. Gebet



Kampf gegen Mächte der Bosheit

➢ Philosophie (Wissenschaftsphilosophie, Psychologie)

➢ Evolutionismus

➢ Falsche Lehren in der Christenheit (vgl. 1Tim 4)

➢ Charismatische Einflüsse (Handauflegung, 

Zungenreden)

➢ Heidnische Religionen (Islam usw.)

➢ Okkultismus (Wahrsagerei, Harry Potter)

➢ Heilmethoden (Yoga, Homöopathie usw.)

➢ Modeschöpfungen (Sexualisierung der Gesellschaft)



Das Gebet

„... und das Schwert des Geistes, das Gottes Wort 

ist, zu aller Zeit betend mit allem Gebet und 

Flehen in dem Geist, und hierzu wachend in allem 

Anhalten und Flehen für alle Heiligen und für mich, 

damit mir Rede verliehen werde im Auftun meines 

Mundes, um mit Freimütigkeit kundzutun das 

Geheimnis des Evangeliums (für das ich ein 

Gesandter bin in Ketten), damit ich in ihm freimütig 

rede, wie ich reden soll“

(6,17–20)
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Christus (1)

 in Christus (1,1)

 Mensch und Sohn (1,3)

 Haupt über alles (1,10.22)

 verherrlicht in himmlischen Örtern (1,20)

 Haupt des Leibes (Versammlung/Gemeinde) (1,22.23)

 mit ...  lebendig gemacht, auferweckt, sitzen (2,5.6)

 Juden und Heiden in Ihm ein neuer Mensch (2,15; 4,24)

 Eckstein des Hauses (2,20)

 Geheimnis des Christus (3,4; 5,32)



Christus (1I)

 unergründlicher Reichtum des Christus (3,8)

 wohnend im Herzen der Gläubigen (3,17)

 Liebe des Christus (3,19)

 Geber jeder geistlichen Gabe (4,7)

 hinaufgestiegen, damit er alles erfüllte (4,10)

 Wahrheit in dem Jesus (4,21)

 die Liebe des Christus zu den Gläubigen (5,1)

 als Ehemann (5,25–32)

 Stärke im Herrn (6,10)
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